
6 Markus Geiger

Name
Markus Geiger

Wohnort
Seit knapp zwei Jahren wohnen wir in Hohengehren auf dem Schurwald und fühlen 
uns sehr wohl. Sehr gerne fahre ich die Strecke Hohengehren-Oberensingen mit 
meinem Pedelec.

Familie
Meine Frau Alexandra ist in Schorndorf Sonderschullehrerin. Unsere Söhne Noah 
(10) und Mattis (8) sind begeisterte Fußballspieler und halten uns sehr auf Trab. 
Außerdem machen und hören wir alle gerne Musik.

Beruflicher Werdegang
Sehr geprägt hat mich mein Zivildienst im Sonnenhof in Schwäbisch Hall. Das ist 
ein Heim für Menschen mit Behinderung. Anschließend studierte ich an der PH 
Heidelberg Geschichte, Mathematik und ev. Theologie auf Realschulehramt. Nach 
dem Ersten Staatsexamen ging das Studieren weiter: In Pädagogik und Theologie 
machte ich dort mein Diplom. Der PH Heidelberg bin ich als Lehrbeauftragter immer 
noch sehr verbunden. 
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Beruf/Tätigkeit
In der Ev. Erwachsenenbildung bin ich seit 2003 tätig. Zuerst als Bildungsreferent an der 
Ev. Tagungsstätte Löwenstein und nun seit fast vier Jahren als Leiter des Ev. Bildungs-
werks im Landkreis Esslingen. 

Hobbys
Wie meine Söhne mag ich sehr den Fußball – woher sie dies wohl haben? Ich gehe gerne 
ins Stadion eines unterklassigen Stuttgarter Vereins und schaue genauso gerne den Spie-
len meiner Söhne zu. Einmal in der Woche schnüre ich selber die Fußballschuhe, wenn 
mich nicht – wie momentan – eine Verletzung oder ein Abendtermin stoppt. 
Meine große zweite Leidenschaft ist die Musik – auch hier sowohl aktiv als auch passiv.
Außerdem liebe ich es in der Natur unterwegs zu sein.

Ehrenamtliches Engagement
Sehr gerne feire ich als Prädikant Gottesdienste. In Hohengehren bin ich Dirigent einer 
sehr aufgeweckten Jungbläsergruppe.

Verbindung zu Oberensingen/Hardt
In Oberensingen, genauer gesagt im K2O, ist die Geschäftsstelle des Bildungswerks. Ich 
bin also fast jeden Tag in Oberensingen.

Berührungspunkte mit der ev. Kirchengemeinde Oberensingen/Hardt
Zuerst ist die ev. Kirchengemeinde mein Vermieter. Das Verhältnis zu Pfarrerin, Pfarramt, 
Mesner, Hausmeister, Kirchenpfleger ist sehr gut und unproblematisch. Da hätte ich es 
nicht besser erwischen können. Ab und zu führe ich auch „unten“ Veranstaltungen und 
Sitzungen durch.
Ich freue mich immer sehr, wenn Musik oder Stimmen aus dem vielfältigen Gemeindele-
ben zu mir nach oben dringen, und es ab und n Begegnungen gibt. 
Und im Herbst darf ich das Gemeindeforum moderieren. Da werde ich die Gemeinde dann 
noch genauer kennenlernen.

Was gefällt Ihnen gut in Oberensingen/Hardt
Ich fühle mich hier sehr wohl. In der Mittagspause ist für das leibliche Wohl gesorgt. Wenn 
es sich mich nicht mehr am Schreibtisch hält, gehe ich gerne einige Schritte durch den Ort 
oder auch außerhalb in der schönen Landschaft spazieren.
Da ich viel unterwegs bin, ist die Lage – fast in der Mitte des Landkreises – ideal.
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Welche Rolle spielt Kirche und/oder Glaube in Ihrem Leben?
Das ist natürlich eine sehr persönliche Frage. Beides spielt in meinem Leben eine 
große Rolle. Ich bin in einem christlichen Elternhaus aufgewachsen und habe 
dadurch verschiedene Frömmigkeitsformen erlebt. Als Jugendlicher hat mich die 
Gemeinschaft von Taize beeindruckt. Letzte Woche durfte ich eine Bibelarbeit zum 
„verlorenen Sohn“ machen. Es ist doch toll, welches Gottesbild uns dort durch den 
Vater vermittelt wird.

Besonderes Bibelwort/Zitat, das Sie begleitet?
Psalm 33,4: Des Herrn Wort ist wahrhaftig und was er zusagt, das hält er gewiss.


